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Vorlage 
zur Beschlussfassung 

 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, dem  08.05.2018 

 
 
1. Gegenstand der Vorlage: Ersatzstandort für den bisherigen BSR-

Recyclinghof Tempelhofer Weg 
 

2. Berichterstatter: Bezirksstadtrat Jörn Oltmann 
 

3. Beschluss: Das Bezirksamt beschließt, die aus der Anla-
ge ersichtliche Mitteilung zur Kenntnisnahme 
an die Bezirksverordnetenversammlung wei-
terzuleiten. 

  
4. Rechtsgrundlage 
 

§ 36 (2) BezVG und § 15 BezVG 
 

5. Auswirkungen auf die Gleichstel-
lung der Geschlechter 

 
6. Haushaltsmäßige/ Personalwirt-

schaftliche Auswirkungen 
 

Keine 
 
 
Keine 

 

7. Nachhaltigkeit 
 

Ist der Anlage 1 zu  entnehmen 
 

8. Unterrichtung der BVV 
 

Mitteilung zur Kenntnisnahme 

9. Mitzeichnung 
 
 

Keine 

  
 
 
 
Jörn Oltmann 
Bezirksstadtrat 
 



 

 

Anlage 1 

 
Nachhaltigkeitskriterium keine Auswirkungen positive Auswirkungen negative Auswirkungen Bemerkungen 

   
quantitativ 

 
qualitativ 

 
quantitativ 

 
qualitativ 

 

1. Fläche 
     

x      

2.  Wasser 
     

x      

3.  Energie 

 

x      

4.  Abfall 
     

x      

5.  Verkehr 
     

x      

6.  Immissionen 
     

x      

7.  Einschränkung von Fauna  
     und Flora 
 

x      

8.  Bildungsangebot 
 

x      

9.  Kulturangebot 
 

x      

10. Freizeitangebot 
 

x      

11. Partizipation in Entschei- 
        dungsprozessen  

x      

12. Arbeitslosenquote 
 

x      

13. Ausbildungsplätze 
 

x      

14. Betriebsansiedlungen 
 

x      

15. Wirtschaftl. Diversifizierung  
      nach Branchen 
 

x      

16. Demografischer Wandel 
 

x      
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DRUCKSACHEN 

 

DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG 
VON BERLIN 

- XX. WAHLPERIODE - 
 

 

          Lfd.-Nr.: 
          Drs.-Nr.: 0474/XX 
 

M I T T E I L U N G - zur Kenntnisnahme – 
- Schlussbericht - 
 
 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
über den Beschluss der BVV vom 05.03.2018 
Drucksache Nr.: 0474/XX  

 
Ersatzstandort für den bisherigen BSR-Recyclinghof Tempelhofer Weg 

 
Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 05.03.2018 folgenden Beschluss: 

Die BVV empfiehlt dem Bezirksamt, sich bei den zuständigen Stellen des Landes mit 
Nachdruck nochmals für die Schaffung eines kundenfreundlichen und im Bezirk gele-
genen Ersatzstandortes (z.B. Berlin-Recyclinghof Monumentenstraße) für den abseh-
bar entfallenden BSR-Recyclinghof am Tempelhofer Weg einzusetzen. Der von der 
BSR gemäß MzK zu Drs. 0144/XX vorgesehene Ersatzstandort Gradestraße in Neu-
kölln ist für den überwiegenden Teil der Bürgerinnen und Bürger deutlich zu weit ent-
fernt und kann als Standort für den Bezirk Tempelhof-Schöneberg nicht akzeptiert 
werden. 
 
 
Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme folgendes mit: 

Das Bezirksamt hat vor dem Hintergrund der Drs. 0474/XX die BSR und die zuständi-
ge Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe (SenWEB) angeschrieben 
und in diesem Sinne um Stellungnahme gebeten. Nunmehr liegen mit Schreiben 
SenWEB vom 20.03.2018 und BSR vom 29.03.2018 Stellungnahmen vor. 
Zuerst weist die BSR darauf hin, dass es keine weiteren Schließungen von Recycling-
höfen geben wird und der Recyclinghof Gradestraße als neuer moderner Hof errichtet 
wird. „Dieser Hof wird der erste in Berlin mit Rampe sein, d.h. den Kunden ist der Ein-
wurf von oben möglich, wodurch die Entsorgungsmöglichkeiten komfortabler sowie 
kundenfreundlicher gestaltet sind. Weiterhin wird eine getrennte Verkehrsführung von 
Kunden- und Entsorgungsverkehr realisiert werden.“ Neue zusätzliche RC-Höfe sind 
nicht geplant. Jedoch soll das Annahmespektrum erweitert werden. Mit dem BSR RC-
Hofkonzept soll jeder BerlinerIn im Umkreis von 6km den nächst gelegen RC-Hof er-
reichen können. 
Aus der Stellungnahme von SenWEB, die wiederum auf einer Stellungnahme der BSR 
fußt, ist zu ergänzen, dass auch Kostengründe gegen einen anderen Ersatzstandort 
(Anm.: gemeint ist Gradestraße) sprechen. „Hinzu komme der Umstand, dass in In-
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nenstadtgebieten kaum mehr neue Flächen für Recyclinghöfe vorhanden bzw. auch 
genehmigungsfähig seien. Der vom Ausschuss für Stadtentwicklung Tempelhof-
Schöneberg vorgeschlagene Ersatzstandort Monumentenstraße werde für das Toch-
terunternehmen Berlin Recycling GmbH benötigt.“ 
 
Die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe geht abschließend davon 
aus, dass das im Oktober 2017 im Aufsichtsrat der BSR vorgestellte „Zukunftskonzept 
Recyclinghöfe“ auch weiterhin vom Aufsichtsrat bei der Weiterentwicklung und Umset-
zung begleitet wird. Das Konzept ist als Beratungsvorlage für den Aufsichtsrat nicht 
öffentlich. 
 
 
Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 08.05.2018 
 
 
___________________      ____________________ 
Angelika S c h ö t t l e r      Jörn  O l t m a n n 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadtrat 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 


